
Liebe(r) Studierende(r),  

im Folgende wird dir erklärt, welche Veranstaltungen und Prüfungen du bis zur Zwischen-

prüfung belegt haben musst und wie du dich zu den Veranstaltungen anmeldest. 

Lege dir gerne die Modulübersicht daneben.   

 

1. Das Grundstudium (Studium bis zur Zwischenprüfung)  

1.1. Sprachen:  

Die ersten Semester wirst du besonders mit dem Erwerb der Sprachen: Hebräisch (1 Semester), 

Griechisch (2 Semester) und Latein1 beschäftigt sein. Alle Sprachen enden mit einer 

Abschlussprüfung, welche aus einer schriftlichen und einer mündlichen Prüfung besteht. 

Es empfiehlt sich die Sprachen nicht lange hinauszuschieben, da sonst das Vorankommen im 

Studium verzögert wird. 

1.2. Propädeutikum  

Dieses Modul besteht aus 3 Veranstaltungen: Die Orientierungsvorlesung und den beiden 

Bibelkunden. Es empfiehlt sich parallel zu Hebräisch direkt Bibelkunde AT zu wählen.  

Beide Bibelkunden schließen mit einer schriftlichen Prüfung ab.  

1.3. Weitere Module  

Weiterhin müssen folgende Module abgeschlossen werden:  

Altes Testament: 

Zwei Vorlesungen (keine Prüfung erforderlich) 

Proseminar: ACHTUNG, dieses kann erst nach dem Erwerb des Hebraicums besucht 

werden (Kann mit einer Seminararbeit abgeschlossen werden). 

Neues Testament: 

Zwei Vorlesungen (keine Prüfung erforderlich) 

Proseminar: ACHTUNG, dieses kann erst nach dem Erwerb des Graecums besucht 

werden (Kann mit einer Seminararbeit abgeschlossen werden). 

 Kirchengeschichte: 

Zwei Vorlesungen (keine Prüfung erforderlich) 

Proseminar: ACHTUNG, teilweise ist das Latinum Voraussetzung. Hierzu bitte die 

Seminarbeschreibung genau lesen.  

 

                                                 
1 Das Latinum kann durch VHS-Kurse erworben werden. Dazu bitte die PDF „Latein“ heranziehen.   



 Systematik: 

Zwei Vorlesungen (keine Prüfung erforderlich) 

Proseminar: Ohne Voraussetzungen 

 Praktische Theologie: 

Eine Vorlesung (keine Prüfung erforderlich) 

Proseminar Homiletik (Predigtlehre): Wird mit einer Predigtarbeit abgeschlossen 

Proseminar Seelsorge: Ohne Voraussetzungen 

 Religionswissenschaft:  

Zwei Vorlesungen (keine Prüfung erforderlich) 

Proseminar: Ohne Voraussetzungen 

Interdisziplinäre Modul: 

2 Seminare oder 1 Seminar und eine Ringvorlesung2: Ohne Voraussetzungen 

 

 

Grundlegend gilt, dass immer zuerst ein Proseminar besucht werden muss, ehe ein 

Hauptseminar (Hauptstudium) belegt werden kann! 

1.4. Übersicht über die abzulegenden Prüfungsleistungen:  

• In allen 3 Sprachen ist eine Abschlussprüfung zu bestehen.  

• Es muss eine exegetische Seminararbeit (ca. 25 Seiten) geschrieben werden. Diese kann 

entweder im Proseminar Altes Testament oder im Proseminar Neues Testament geschrieben 

werden. Ob AT oder NT kann frei gewählt werden.  

• Im Proseminar Homiletik wird eine Predigtarbeit (ca. 15 Seiten) zu verfassen sein. 

• Um sich zur Zwischenprüfung anzumelden muss eine weitere Prüfungsleistung erbracht 

werden.  

o Es kann gewählt werden zwischen einer Seminararbeit oder einer mündlichen 

Prüfung zu einer Vorlesung oder Seminar.  

o Weiterhin kann frei gewählt werden in welchem Modul und in welcher 

Veranstaltung diese Prüfungsleistung erbracht wird.  

 

Alle besuchten Veranstaltungen und erbrachten Prüfungen werden im Studienbuch am Ende 

des Semesters verzeichnet. 

                                                 
2 Vorlesungsreihe, bei der sich mehrere Dozenten, meist aus verschiedenen Fachbereichen oder Hochschulen, 

einem bestimmten Thema widmen. 



2. Anmeldung zu Veranstaltungen  

Grundsätzlich gilt, dass du dich zu den Veranstaltungen anmelden musst, aber nicht zu 

Prüfungen oder Seminararbeiten. Letztere werden meist mit den DozentInnen persönlich 

abgesprochen.  

 

• Zuerst meldest du dich mit deiner Stine-Kennung an: 

 

• Jetzt klickst du auf „Studium“ und anschließend auf „Anmeldung zu Veranstaltungen“ 

 

 

• Nun wählst du „Ev. Theologie (Erste Theologische Prüfung)“ und anschließend 

„Grundstudium“ aus. 

 

 

 

 



• Nun kannst du zwischen „Sprachen“ (Hebräisch, Griechisch) und „Pflichtbereich“ (alle 

weiteren Module) wählen. Wähle zunächst „Sprachen“ und melde dich Für Hebräisch und 

die begleitende Vertiefung an.  

 

Bei der Anmeldung kann es passieren, dass du eine iTAN-Nummer eingeben musst. Diese 

Nummern wurden dir per Post übermittelt.  

 

• Nachdem du dich erfolgreich für die Sprache angemeldet hast, gehe nun wieder zurück und 

wähle „Pflichtbereich“ 

 

• Jetzt kannst du dich entweder zu Bibelkunde AT oder NT anmelden. (Zu empfehlen ist es, 

parallel zu Hebräisch AT zu belegen, aber dies steht dir natürlich frei) 



• Bei den übrigen Veranstaltungen ist es so, dass du dich zunächst für das ganze Modul 

anmeldest, ehe du dich gezielt für eine Veranstaltung entscheiden kannst. Bsp.  

 

2.1. Veranstaltungen 

Neben Hebräisch und der Bibelkunde sollte nicht zu viel gewählt werden, da beide 

Veranstaltungen sehr zeitintensiv sind und eine Vor- und Nachbereitung erfordern.  

Zusätzlich zu Hebräisch und Bibelkunde empfiehlt es sich ca. 2 Vorlesungen oder ein Seminar 

zu wählen. Es steht dir jedoch völlig frei, wie viele Veranstaltungen du noch besuchen 

möchtest. 

 

Zu empfehlende Veranstaltungen für das erste Semester sind:  

• VL: Geschichte Israels; Prof. Dr. Corinna Körting 

• VL: Einführung in die Geschichte und Kultur des Alten Orients anhand von Orten und 

Regionen; Dr. Sabina Franke 

• VL: Das Lukasevangelium; Prof. Dr. Martina Böhm 

• Seminar: Die Kirchengeschichte des Mittelalters in Dokus und Filmen; Dr. Barbara Müller 

Graumann 

• VL: Kirchengeschichte des Mittelalters; Dr. Barbara Müller Graumann 

• Seminar: Grundtexte der Christologie; Anna Kathrin Smith 

• Seminar: Proseminar Seelsorge: Theorie und Praxis der Seelsorge; Prof. Dr. Sonja Keller 

• VL: Einführung in den Islam; PD Dr. Isabel Laack 


